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Das Projekt
Produktgremien werden allgemein als ein wichtiges
Werkzeug bei der Umsetzung von IPP angesehen. Ihr
Wert, ihre Grenzen und die Bedingungen für ihren Erfolg
sind jedoch noch wenig untersucht. Das Bayerische
Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und
Verbraucherschutz hat deshalb zwei Projekte zu
Produktgremien vergeben (Branche bzw. Einzelprodukt).

Das Produktgremium Küche wurde einerseits wegen
eines engen Regionalbezugs der Branche gewählt, da
die wesentlichen Akteure der Wertschöpfungskette in
Bayern ansässig sind und andererseits jeder Verbraucher
mit dem Produkt Küche vertraut ist. Die Projektsteuerung
gewährleistet die organisatorische und technische
Beratung und stellt auch die Moderationsplattform dar,
um die Kommunikations- und Kooperationsbereitschaft

Der Nutzen
Gegenstand des branchenbezogenen Produktgremiums
Küche ist die gezielte Zusammenarbeit der am
Lebensweg einer Küche beteiligten Akteure. Im
Vordergrund steht die Ermittlung ökologischer wie auch
ökonomischer Verbesserungspotentiale und deren
Umsetzung in die Praxis. Die Akteure formulieren aus
ihrem speziellen Wissen heraus Anforderungen an das
Produkt Küche und erarbeiten gemeinsam Lösungen
zur Gestaltung einer Küche nach IPP-Grundsätzen.
Ergebnis ist ein praxisnaher Leitfaden, der für die
Küchenbranche und die Öffentlichkeit zur Verfügung
gestellt wird. Er soll darüber hinaus als Grundlage für
die branchenübergreifende Gestaltung von Produkt-
gremien dienen, wobei auch grundsätzliche Frage-
stellungen hinsichtlich Organisation, Auswahl der
Akteure, Steuerung des Vorhabens oder Ideenfindung
eines Produktpanels behandelt werden. Die Teilnehmer
des Produktgremiums wollen zusätzlich ihre Arbeits-
ergebnisse an zwei konkreten Musterküchen demons-
trieren.

Integrierte Produktpolitik (IPP)
Produktgremium als Instrument der IPP am Beispiel Küche
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Die Partner
Durchführung:
Arqum Gesellschaft für Arbeitssicherheits-, Qualitäts-
und Umweltmanagement mbH
Aldringenstraße 9
80639 München
e-mail: arqum@arqum.de

Technische Beratung:
Fachhochschule Rosenheim
Fachbereich Holztechnik
Hochschulstraße 1
83024 Rosenheim

Projektteilnehmer:
- Abfallwirtschaftsbetrieb München
- AEG Hausgeräte GmbH, Nürnberg
- allmilmö Zeiler Möbelwerk GmbH & Co. KG, Zeil am

Main
- Hertel-Möbel, Gesees
- Julius Blum GmbH, Beschlägefabrik, A-Höchst
- Landshuter Lackfabrik Eduard Leiss KG, Landshut
- Miele & Cie. GmbH & Co., Warendorf
- Otto Ebersberger GmbH & Co. Möbelschreinerei und

Ladenbau KG, Schonstett
- Reichert Holztechnik GmbH & Co. KG, Pfalzgrafenweiler
- RWE Umwelt Bayern GmbH, Augsburg
- Säge- und Hobelwerk Waltenhofen GmbH, Waltenhofen
- SML Logistik und Distributionssysteme GmbH, Horn-

Bad Meinberg
- Verbraucherzentrale Bayern e.V., München
- Wilhelm Gienger Küchen und Einrichtungs GmbH,

München

Die Motivation
IPP ermöglicht im Gegensatz zu den traditionellen
Methoden des betrieblichen Umweltschutzes eine
systemorientierte Betrachtungsweise des gesamten
Lebensweges eines Produkts. Probleme werden nicht
mehr nur isoliert oder unternehmensintern betrachtet,
sondern in Kooperation der beteiligten Akteure mittels
des IPP-Werkzeugs Produktgremium bearbeitet und
Lösungsvorschläge sowie Verbesserungspotentiale
aufgezeigt.

Stand Juli 2004

zwischen den Teilnehmern zu strukturieren und möglichst
zu steigern. Holzverarbeitung, Küchenhersteller und
Händler, Verbraucher und Entsorger sowie Zulieferer
und Dienstleister spiegeln das komplexe Produktsystem
Küche wider. Unterarbeitsgruppen befassten sich in
Workshops mit folgenden Themen:

• “Information über Inhaltsstoffe”, Bewertung und
Empfehlung von Material- und Werkstoffkombinationen
als Grundlagen für eine Produktoptimierung,

• “Reklamation und Kundendienst”,
Optimierungspotentiale bei Transport und Reklamation,

• “Kommunikation und Marketing”, Entwicklung
praxisnaher Marketinginstrumente zur wirksamen
Verbreitung der IPP-optimierten Küche.
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